
Geschätzte Kolleg*innen 

Als Professionelle der Sozialen Arbeit ist es mir ein grosses Anliegen den sozialpolitischen Auftrag auch 

ausserhalb des Arbeitsalltags auf der Meso- und Makroebene umzusetzen. Ich möchte gezielt und 

organisiert strukturelle Formen von Ungleichbehandlungen und Diskriminierung in unserer Gesellschaft 

aufdecken, benennen und abbauen. Dafür ist eine Stärkung der Profession unabdingbar. Deshalb bin 

ich motiviert, mich im Berufsverband der Sozialen Arbeit in der Region Zürich & Schaffhausen aktiv zu 

engagieren. 

An der HSLU habe ich den Bachelor in Sozialarbeit abgeschlossen. Während des Studiums habe ich einen 

Projektstandort von Midnights Sports (idée sport) geleitet und in einem Durchgangszentrum für 

geflüchtete Menschen gearbeitet. Beide Erfahrungen haben mich sehr geprägt, sodass ich mehrere 

Jahre für das Kantonale Sozialamt in Zug im Asyl- und Flüchtlingswesen in der Fallarbeit tätig war und 

gleichzeitig das Freiwilligenmanagement für den Kanton aufgebaut habe. Nebenbei habe ich den CAS 

Freiwilligenmanagement an der FHNW absolviert.  

Frustriert von den restriktiven und diskriminierenden Strukturen im Migrationswesen, habe ich mich 

dazu entschieden, mich im Bereich Menschenrechte weiterzubilden. Während des Masterstudiums in 

Menschenrechte und Demokratisierung wurde ich inspiriert interdisziplinärer zu denken und habe mich 

auf Technologien und deren Einfluss auf vulnerable Gruppen spezialisiert. Ich verwirkliche regelmässig 

(online) Projekte wie zum Beispiel ein Onlinekurs zu neuen Technologien und Kinderrechten oder ein 

Training über Fehlinformationen für Jugendliche. 

Aktuell schliesse ich mein zweites Masterstudium in Sozialer Arbeit an der ZHAW ab. In meiner Thesis 

erforsche ich mögliche Qualitätskriterien in der Arbeit mit Opfern von Menschenhandel, damit 

strukturelle Rahmenbedingungen verbessert werden können. Zusätzlich arbeite ich in der FIZ Fachstelle 

Frauenhandel und Frauenmigration im Bereich Opferschutz Menschenhandel.  

Ich bin motiviert, die Profession der Sozialen Arbeit und den 

Berufsverband als Regionalleitungsmitglied zu stärken und diesen 

strategisch weiterzuentwickeln. Ich freue mich, wenn ihr mir mit 

eurer Stimme den Auftrag dazu erteilt. Für Fragen oder einen 

gemeinsamen Austausch stehe ich gerne zur Verfügung.  

 

Vielen Dank  

 

Laura Thomi 


